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2. Steuerkapitalien , Steuerſütze und Stenererträge in den Jahren 1902 und 1903 .

( Bgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 5, Seite 108 u. . )

I . Steuerkapitalien . Zunahme

Grund⸗ - und Häuſerſteuer - Kapital : 1902 1903 Wrriahr
Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapital . . . M 1496963370 . 1497 203940 + 240 570

Häuſerſteuer⸗Kapital . „ 1232 303780 - 1285364710 53 060 930

Zuſammen . . . eM 2729267150 . 2 782 568 650 53 301 500

Gewerbeſteuer - Kapital AM 1017882700 1045854700 + 27472000

Kapitalrentenſteuer - Kapitall 1 829. 143 420 . 1886071920 56 928 500

Im ganzen . . M 5576 293 270 5713995270 + 137702 000

Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens M 362 179 825 358 761 475 38418 850 .

II . Steuerſätze .

Die Steuerſätze der direkten Staatsſteuern betragen bei der Grund⸗ und Häuſerſteuer , ſowie

Gewerbeſteuer 15 von 100 / ; Kapitalrenten ſteuer 10 Z von 100 / Steuerkapital ; Ginz

kommenſteuer 2 / von 100 / Steueranſchlag des ſteuerbaren Einkommens , deſſen Steueranſchlag den

Betrag von 200 / nicht überſteigt , und 2 / 50 bei einem ſteuerbaren Einkommen , deſſen Steueran —

ſchlag 200 —25 000 / beträgt . Der letztere Steuerfuß wird erhöht bei einem Steueranſchlag von 25 000

bis zu 30 000 Æ um °lo , bet 30000 big gu 40 000 M um 100/0 , bei 40 000 big gu 50000 Æ um 15 °lo,

pei 50000 big gu 75000 M. um 200o , bei 75000 bis gu 100000 M um 250/0 , bei 100000 pig au

150000 Æ um 30° lo , bei 150000 big au 200000 Æ um 55 ° , bei 200 000 Æ und mehr um 40 0/0.

Bei der Beförſterungsſteuer beläuft ſich der Steuerſatz auf 10 % von 100 / Steuerkapital .

Die Steuerſätze der indirekten Stenern 2. betragen für Weinakziſe : 3 von 1 Liter Traubenwein ,

0,9 von 1 Liter Obſtwein ; Weinohmgeld : 2 P von 1 Qiter Traubenwein , 0,6 Y von 1 Riter Obſtwein ;

Akzisaverſen von Weinhändlern : 18 M für den Weinhändler , 3 M 60 W für jeden männtihen

und 1 M 80 Z für jeden weiblichen Tifhgenofjen über 18 Jahre ; Patentgebühren für Weinlager⸗

feller : 50 AM für das Jahr ; Bierſteuer : 1. Von dem im Großherzogtum gebrauten Bier für je

100 kg ungebrochenen oder gebrochenen Malzes , die bei einem Brauereigeſchäfte in einem Kalenderjahr

ſteuerbar werben , bei einem Geſamtverbrauch : a. bis zu 1500 Doppelzentnern , für die erften 250 dz

8 M, für die diefer Menge folgenden 1250 dz 10 M; b. von mehr als 1500 dz big gu 5000 dz

11 M; c. von mehr als 5000 dz 12 æ . Für diejenigen , die obergähriges Bier nur zum eigenen Bedarf

im Haushalt bereiten und hierzu in einem Kalenderjahr nicht mehr als 5 dz Malz verwenden , beträgt die

Steuer für je 100 kg 2 æ. 2. Bon dem bei der Einfuhr in das Großherzogtum der Ubergangs⸗

ſteuer unterliegenden Bier 3 M 20 P für 1 hl . Die gemäß Art . 9 des Geſetzes vom 30. Juni 1896 zu

leiſtende Steuerrückvergütung beträgt : 1. für im Großherzogtum gebrautes Braunbier , wenn nach⸗

gewieſen ift , dap das zur Herſtellung verwendete Malz verftenert worden ift : a. nah Wof. 1 Biff . 1b

2 M 60 P : b. nah Abi . 1 Bif . Le 2 M75 P ; c. in allen anderen Fällen 2 M 80 P ; 2. fix im Grop -

herzogtum in gewerbsmäßig betriebenen Brauereigeſchäften gebrautes Weißbier 1 / ; 3. für Bier , das

gegen Entrichtung der Übergangsſteuer eingeführt morden ift 2 M30 P für Ihl . Fleiſchſtener : für jedes

Stück Rindvieh ( mit Ausnahme der Milchkälber ) 4 bei einem Schlachtgewicht von weniger als 200 kg ,

G M bei einem folchen von 200 big 250 kg , bei 250 kg umd mehr : für Farren und Kühe 6 M, für

ſonſtiges Rindvieh 11 / ; Steuer von eingeführtem Fleiſch : 8 P für 1 kg , Liegenſchafts⸗

ſteuer : 2½ / des Preiſes ( Wertes ) des übergegangenen Eigentums ; Grundſtü cks - Verkehrsſteuer :

21½ 0o vom gemeinen Wert des Gegenſtands des Erwerbs ; Erbſchafts⸗ und Schenkungsſteuer : je

nah den verwandtſchaftlichen Verhältniſſen 1 bis 6 % des Wertes , bei Anfällen an ſonſtige Perſonen 10/0 :

III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
Bu- ( +) oder

a. Brutto - Cinn ah men : Winay Cy
1902 1903 Worjahr

M M M

Grund⸗ und Häuſerſteuer . . 4150 543 4220 362 ＋ 69 819

Einkommenſteuer . einſchl . Nachträge 10 669 545 10746505 - + 76960

Gewerbeſteuerr 1588489 1627305 ＋ 38 816

Direkte Beförſterungsſteuenr e e a 183 594 188 . 819 < — 275

Steuern : Gefälle auf Grund des Ge⸗] Wandergewerbe⸗
'

ſetzes über die NEUT aa a ti 172 294 173719 + 1425

deg Wanbergewerbebetriehb J Steuertagen . . . 747 1806 + 559

Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge . . . 1911 975 1974114 # 62189

Fixierte Steuer ( Kondominat Kürnbach ) 558 558 —

Zuſammen . . 18 627745 18 877 188 249 443



Noch : a. Brutto - Einnahmen :

Weinſteuer , bei der Feſtſtellung zahlbar
Weinohmgeld .
Weinſteueraverſen von Wirten

Geſtundete Weinſteuer
IAverſen von Weinhändlern

teuern
kei toen bn ,

Indirekte | 3 | Gebühren fitr Weintagerpatente .
Stenern : Brauſteuer von inländiſchem Bier

Übergangsſteuer von eingeführtem Bier
R Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh

" von eingeführtem Fleiſch .
Liegenſchafts - bezw . Grundſtücks⸗Verkehrsſteuer
Erbſchafts - und Schenkungsſteuer

Zuſammen

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren

Juſtiz —
der Gerichte , Notariats - und Grundbuchkoſten .

und P oli Tr Sporteln , Taxen , Auslagen und Strafen der Ver

gefä fte : waltungsbehörden ſowie Abhörgebühren
Erlös aus geſtempelten Vordrucken

Hundetaxen . .

Zuſammen

Fonſtſtrafen „ TNR o e

Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein

gezogenen Gegenſtändennn a

Forſtgerichts —
gefälle :

Zuſammen

Steuerſtraf - [Steuernachträgen. TOCE Aa
gefälle | Hinterzichungs - und Ordnungsftrafen

Sonftige Einnahmen ”) EON. ml AAA D

Verſchiedene
Einnahmen :

Zuſammen

Summeſaller Einnahmen

1902
M

1 680 422
614 998

144 947
25 874

1 450
7 574 378

802 . 076
807 317

19 525
4 140 506
1 581 844

17 343 332

1 668 152
295

634 648

6 869 263

1) 38 800

763

39 068

516 695

43 396 098

b. Laſten und Verwaltungs to ften :

Zentral - [ Perſönliche Ausgaben
verwaltung : 1Sachliche Amtsunkoſten

Zuſammen

W H RX
Bezirks - [ Steuererhebersdienſte

verwaltung : | Steueraufſicht . . . .

Sonſtiger Aufwands )

Zuſammen
darunter ſachliche

Kataſtrierung der direkten Steuern

Bei den direkten Steuern .

Abgang „ ,indirekten Steuern ..

Hi und n n Quftizz und Polizeigefätlen
Rückerſatz : P„ „Forſtſtrafgefällen

n „ verſchiedenen Einnahmen

Zuſammen

Wegen der Wandergewerbeſteuer . . . . . . .
Für die Kontrolle der indirekten Steuernn . . .

> o | Wegen der Juftiz - imd Polizeigefälle :
Ar 3 Hi p y N Konſtatierung u. Kontrollierung d. Sportelanſatzes

p 3
Aufwand für geſtempelte u. kontrollierte Vordrucke

Laſten der Forſtſtrafgefälle ( Strafanteile der Wald

eigentümer ) JS LSS gap AMUURS

1) hiervon burch Abgang verrechnet 1902: 4172 é und 1903: 2508 6,

245 986
21 930

267 916

487 822
079165
494776

4788

2016 546
157 . 367

597 667

512 584
925 488
208 812

4277
1140

2 696 746

58 037
22 845

108 454
25 567

1450
7 428 980

815 459
770 287

18 288
432 486
495 854

4
1

17 504 706

4 926 871

2 015 588
265

6583 068

7 595 742

) . 80 280

T735

81 015

29 3879
49 530

384 980

468 889

44 472 540

271212

463 339
1 107 588

504475
5 531

2 080 883
161 262

634 1385

13812 483
995 891
361 888

2 985
18325

2 674 572

54 982
>22 394

68 746
8 805

12 305

118

Bu- ( +) oder
Abnahme ! —)

gegen das
Vorjahr

AM

＋ 97523
J 20 548

— 36493
— 307

150 898
rF 3 u 18888

- -87 030
1 287

- + 291 9380
236 490

＋161374

+ 355703

+ 3852386
— 30
+ 1842 %

＋ 7²6 479

— 80²⁰

çá| Í E2

— 8048
— > 0886
— 42924
— 546

52 806

- + 1076442 ,

＋ 12155
8 859

8 296- }

＋ 25517
＋ 28 373
＋9699
a 748

+x 64837
+ 3 895

+ 86468

— 200 101
+ 70 458
+ 108576
- T292
5 185

— 22174
$ 3055

— 451

6 896

2) der Steuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrollgebühren , Erſatz von Gemeinden, Kreiſen und Kirchenbehörden für Kataſter
arbeiten, Erſatz und Abgang von Paſſiden , Mietzinſe , ſonſtige Einnahmen .

8) Unterſtützungen und außerordentliche Belohnungen des nicht etatmäßigen Perſonals und ihrer Hinterbliebenen .
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Noch : b. Laſten und Verwaltungskoſten : gea nI
1902 1903 gegen dag

Vorjahr
M M M

Laſten der Hundstaren . 308 168 317146 + 8 978

Noch: | Gefällbetreibungskoſten .
19 110 19625 + 515

Sonſtige Strafanteile der Gemeinden, EE T 8 599 104g + 1 816

A usgaben : Wegen des Steuerſtrafverfahrens „ 393 1001 + 608
$ Mietzinſe für Dienſtgebäude und Bauaufwand . . 72418 93343 + 20925

Verſendungskoſten und verſch . zufällige Ausgaben 69 692 64482 — 5210

Zuſammen . . 639569 668244 + 28675

SAGRU BETO PENEL H eW OR e e e A RA A 283044 394286 + 111 242

Summe der Laften und Vermaltungõtoften . 6501488 6723332 + 221 844

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünßftteeeeeeeeeeeeeeeeee 43 396 098 44472540 + 1076 442

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 6501488 6723332 + 221844

Reiner Gtenerertrag . : 36894610 37749208 - + 854598 .

IV . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . PERTH

Bu- ( +) bezw. | HMbnahme©
Abnahme ( — 906 905 gegen, ax

s 2 902 1903 Begendas
Ve rbrauchsſteuern = 5

a t Ai M h " h Weinſteuer Hoki ei Taos atea. urh 0709

Grund - und Häuſerſteuer 2,17 2,17 — Wiociteiet a aahi a 4,37 4,23 — 0,14

Einkommenſteuer . . . 5,57 5,52 — 0,05 |'ejidiener ERP 0,43 0,41 — 0,02

Gemwerbeftener 083 . 00084 . ＋ 0,0o1 [ überhaupßft . . 609 5,95 — 0,14

Kapitalrentenſteuer . . 1,0 1,01 + 0,01 Indirekte Steuern

EARDER im ganzen . 9,05 9,00 — 0,05

[ Steuern überhaupt . 18,78s 18,70 — 05,08.

3. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1903 .

( Vgl . Band XX , Jahrgang 1903 , Nr . 5, Seite 110 u. . )

Der Poſt⸗ und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und Konſtanz ,

welche außer dem Großherzogtum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen

Regierungsbezirk Sigmaringen (Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1903 ebenſo wie in den

Vorjahren im allgemeinen zugenommen . Die Rahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 12 287 343

oder um 5,9 / , insbeſondere die der Briefſendungen um 9129 300 oder um 7,0 / , die der

Poſtſendungen in Abgang um 5877419 oder um 3,2 fo, insbeſondere die der Briefſendungen

um 4193 400 oder um 3,3 "la gegen das Vorjahr geſtiegen ; ebenſo Hat Der Wert der mit der Poft

angekommenen Wertſendungen um 154205 232 Mbo oder um 15,0 9% zugenommen , der Wert der ab⸗

gegangenen Wertſendungen iſt jedoch um 74534 184 Mo oder um 6,8 9% zurückgegangen ; die Zahl

der aufgegebenen Telegramme iſt um 2576 oder um 0 , 9/ geſtiegen , die der angekommenen da—⸗

gegen um 421 oder um 0,1
° gefallen .

Auch die Einrichtungen der Poft und des Telegraphen Haben fich im Jahr 1903 weiter

entwickelt . Die Poſtanſtalten haben eine Zunahme um 6 oder 0,4 fo, Die Telegraphen⸗

anſtalten ( abgeſehen von den Bahnſtationen ) eine ſolche um 81 oder 6,8 erfahren ; entſprechend

haben die Verkaufsſtellen für Poſtwertzeichen , die Briefkaſten , Länge der Telegraphen -

leitungen , Telegraphenapparate und Fernſprecher ſowie Feruſprechſtellen des Stadtverkehrs , endlich

auch das Perſonal zugenommen ; ferner iſt die Zahl der Orte mit Stadt - Fernſprecheinrichtungen
und der Verbindungsanlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte angewachſen . Die We-

förderung von Reiſenden durch die Perſonenpoſt hat eine Zunahme um 848 Perſonen erfahren .

An Poſtwertzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 133 994026 Stüc

( gegen dag Vorjahr mehr 5 508 460 Stück oder 4½ ) zum Verkaufswerte von 12 468 545 Mo

( gegenüber bem Vorjahr ein Mehr von 413453 Mo oder 3,4 ) verbraucht . Außer den

eigentlichen Poſtwertzeichen wurden ferner 989 544 Wechſelſtempelmarken und 852 geſtempelte

Vordruckblätter im Werte von 505 060 ½, ſowie 336 422 Stempelmarken und 160 540 geſtempelte

Anmeldeſcheine als ſtatiſtiſche Gebühr für Warenſendungen nah dem Ausland im Werte von

39 753 / verkauft . Für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden wurden

vorſchußweiſe 3 697 771 / , an Invaliden - und Altersbezügen uſw. 3544366 / bezahlt . An
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